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Es wird zum Kauf angetragen.
Ein alter guter Kachelofen um sehr billigen Preis.
Ein leichter KUtschènwagen noch in sehr gutem Stande

bey Sattler Amiet zu besehen.
Ein so viel als neues, saubers und sehr leichtes Chaise«

wàgelein a Soufflet / zu 4 Plätzen, grün angestrichen
lind gefüttert mit einigen Vergoldungen sehr solid und
niedlich, auch so leicht daß >edcs geringe Pferd 4
Personen mit leichter Mühe fortzieht, hängt aber nur
für den hintern sitz in Riemen, der äusserste Preis
davon ist 10 Louisdvrs. Im Berichtshause zu erfragen^

Es wird zu Kaufen verlangt.
Ein oder mehrere Seiten geräucherten Svecks.
Ein bequemer Bücherschrank samt einem, Schreibtisch.

Verlohrne Sachen.
Eine silberne Schuhschnalle von Biberist bis Amanseich.
Ein Geldbeutel mit 5 Neuth. beyläufig.

Gant.
Helena und Marianna Hofstetter von Acschi Vogtey

Kriegstetten

Fruchtpresse. "

ànei, 18 Bz. — 17 Bz. 16 Bz. z kr.
^"hlengut i, B;
Mgen -z Bz. >2Bz. 2kr.
locken, iz Bz.

RZas doch ein Räthsel nicht für eine Gährung unter
Unkenden Köpfen v cranlassen kann Briefe über Briefe,

h
Mstmgen über Auflösungen! Es scheint. als wäre

Räthselgeist, der bisdahin in Staatskabinetern und
^thZstnbcn so ruhig geschlumert, ans einmal aufgewacht.

^ nächste Ursach davon mag wohl seyn, weil ich ein
in ein Räthsel eingekleidet, denn es ist «ine

-^machte Sache daß der Ueberfluß des Gelds ^
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